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SBafferberfarpiiö 2aufatme. 2>te Dbereçpertife über
bie Peine gu einem ftäbtifepen ©leteigitätgtuer! in Sau«

faune pat fo prompt gearbeitet, baft bem ©tabtrat fcpon
am 21. bg. bag ©rgebttig borgelegt werben ïonnte. 2)ag
©utacpten tautet gu ©unften beg gemeiuberätlicpen ©ro=
jettg, bag bag ïrtnïtoaffer ber.@tabt bem Sac be ©ret,
bie ©teftrigität für Sicpt unb Sraft ber SBerfen an ber
ÜDtünbung ber fftpone in ben See entnehmen möcipte;
ber ©ntumrf beg Ingenieur ©ataft, aug bem ©apg b'
©npaut ©saffer gu begtepert, eg in einem funnel buret)
bie ©ocperg be 9tape gu leiten unb eg teitg gur Xrinî»
mafferberforgung, teitg gur ©rgeugung bon ©teftrigität
für bie gröfteren Drtfcpaften am Ufer bon SJcontreuç
big Saufanne gu bertoenben, mürbe atg minbermertig
begegnet. 3ttg Dbmann ber ©rpertife amtete ber ®t=
reïtor beg ©teîtrigitâtgmerfeg SJtüncpen, Uppenbon, ber
an ben mistigen in ©etraept fattenben ©unften einen

Slugenfdjeitt bornoftm. Ster ©tabtrat napnt bon bem

©ntfepeibe Stft.

äSafferbcrforgtmg ft-Iattiil. ®ie polittfdje ©ärger«
berfammtung gtamit befeptoft bie ©rftettung eineg SBaffer«
referboirg für flîangberg unb genehmigte bie Stnträge
ber SBafferfommiffion betreffenb ©rftettung einer öffent«
tiepen Strinfroaffer= unb fppbrantenanlage aug bem ©täbeti«
quellengebiet für bag «Dorf glatüil mit grofter ütReprpeit.

2Baffert>erforpitg ©t. ©targretpen. S)ie potitifdfte
@emeinbe©t.9[Rargretpen befeptoft, iftre Sffiafferberforgung
gu ermeitern. Sie ermäeptigte ben ©emeinberat gemäft
borgelegten ©utacpten unb Stntrag gur ©rmeiterung beg

im SRünamögte gelegenen SBafferreferboirg unb gur ®r=

merbung bon ©runnenquetten im Ëegetpïaft unb ©ürg,
fomie gu beren Zuleitung gur ÜBafferberforgung.

SBafferberforgung ©peiner, (ßorrefp.) ®ie ©emeinbe«

berfammtung bom 26. Stob. 1899 pat ben ©efeptuft ge«

faftt, bie feit bem Sapre 1885 beftepenbe tppbranten«
antage gu ermeitern unb mit berfetben auep eine £rtnt«
mafferberforgung gu berbinben. $u biefem 3wedEe finb
auggeöepnte öueltfaffunggarbeiten im ^argiggebiet,
ißeppenegg unb Unterbacp nötig. Sie beftepenben Unter«

fturppbranten follen burcp Ueberfturppbranten neueften
©pftemg erfeftt merben. Sag fRoprneft mirb bebeutenb
ermeitert. ©in neu gu erfteltenbeg SRieberbrucfrefetboir
bon 150 m® Snpalt mirb bornepmtiep ber Srintmaffer»
berforgung gu' bienen paben, ntäprenb bag beftepenbe

©eferboir bei ©ran bfäßen in punition gu treten pätte.
Ser ^oftenboranfeptag begiffert fiel) auf gr. 260.000.
Sie ©rojeftierung ber neuen Stntage mar fierrn 3n«
genieur Ämrfteiner in ©t. ©aßen übertragen morben.

Sie ©efeptuftfaffung ber ©emeinbe ©peidjer mag
baburcp bebeutenb erleichtert morben fein, weit bie

appengettifefte ©ranbaffelurangfaffe fo günftig fituiert
ift, baft fie an bie Soften ber üSafferberforgunggantagen
©eiträge bon 50°/o gu teiften im ©tanbe ift. A.

ÏBftffemrforgutig ftelbïirip. (ßorrefp.) gür bie ©tabt
getbürcp (©orartberg) ift bon fperrn Ingenieur ®ür=
fteiner in ©t. ©alten ein ©rojeft für eine Sßafferber«
forgungg« unb tppbrantenanlage auggearbeitet morben.

Sagfetbe fiept bie ©ermenbung beg ©runbmafferg bor,
toetepeg big anpin benüftt morben ift. Sag Sßaffer foil
bureft fßumpen gepoben unb ing ©oprnep begm ing
©eferboir geleitet merben. Sie für ben ©etrieb beg

©umpwerleg nötige traft mirb bon Surbinen an ber

Sit geliefert, gür bag ©eferboir ift ein tubifinpatt
bon 1000 tubitmeter borgefepen. Sttg ^pbranten
merben Ueberflurppbranten in ©orfeptag gebracht. A.

©in fteineg ©cpilbburger'Stüct ift bem ftäbtifepen
©aumeifter beim ©au ber tarifer ©tabtbapn miberfapren.
@g finb atlmätig berfepiebene Seitftreden ber ^auptbapn
bon ©incenneg naep bem ©oig be ©outogne bepörbtiep

abgenommen unb babei bie übtiepen gefttiepfeiten ber«
anftattet morben. Stuf ber Seitftrecfe bon ber Pace
©ictor $ugo naep ber ©tace Sauppine mar bieg niept
möglicp. Ser Unternepmer tub bie ftäbtifepen ©aube«
pörben ein, "bie atteg gut fanben, aber bei bem (unter«
irbifdjen) ©apitpof bermunbert augriefen: „Stber tpo
füllen benn bie ©affagiere ab« unb auffteigen?" Ser
Unternepmer legte ben ipm borgefepriebenen ©tan bor :

Sltleg fcpön unb ridptig borgefepen, mit Stugnapme ber

Sreppen, beren naepträgtiepe §erftettung minbefteng
150,000 gr. ïoften mirb.

©iptaumeicr Sie Sarmftäbter tpanbmerler finb jepr
eiferfü^tig auf ipr fRenommee. ©obatb öffentliche Stp=

beiten an augmärtige girmen bergeben merben, be«

fepmeren fie fiep bitter. Sag patte fiep bie ftäbiifcpe
Saubermaltung gu ^ergen genommen unb beim ©er=

gebeie ber ^anbmerferarbeiten für ben Neubau ber

©iftoriafcpule bie einpeimifepen ^anbmerfer in erfter
Sinic berücEficptigt. 3n ber tepten ©tabtoerorbneten«
berfammtung mu^be bann fonftatiert, baft biefe §anb«
m er fer nieptg ©itigereg gu tpun Patten, atg bie an fie
bergebenen Slrbeiten augmärtigen fyirtuen gu übertragen
unb opne jebe Strbeitgteiftung bie Siffereng bon 5—10
©rogent in bie Safepe gu fteefen,

kr Jlrart0 — 4ffir Mr |Jrnn$.
JÇrûgctt.

NB. Serfauf?« unb ?(rbeit?flefniiiî werben unter biefe
SRubrit nt(t)t auffleuomutru.

765 SBer batte einen SReitftodE unb Spinbelftocf farnt ©ftinbel
su bertaufen Offerten an 3. êeeberger, med). SBagnerei, Dtbmar«
fingen (Stargnu).

766. 2Ber £)ätte einen gebranebten, gut erhaltenen ©offre«fort

ju üertaufen Offerten unter 9tr. 766 an bie @£pebitic>n.

767. 2Bo bejieht man am bitligften fdjönc? Sanbeifen, ber«

Sinnt unb fdimarj?
768. Süßer Berfaitft Sßreffen für SÜBoügarn neuefter Sonftruitron

Suns u. ©piller, SBürglen (SChurgau).
769. süßer liefert bie einfapfte @inrid)tung, um fleine §ots=

flöhcpen su imprägnieren, sugleicb ©olstrocfnungbantage, fpäter epentuelt

Straftbetrieb ansubringen an ber gleidjen ©inriebtung?
770. äßer liefert Ipparate für §olsbranbma(erei unb su

meldjem greife?
771. SBcr liefert gu&eiferne Stohren uerfepiebener Cicptmeiten

Sit Süßafferleitungen unb su meldjern ©reis, ba? Segen inbegriffen?
772 Stßo besieht man bie oorteilhafteften ©diränfsangen unb

äluffpannapparate sum ©prättfen unb fÇeiten Pon SBanbfägebiättern

SKufterfarte unb ©reiäeourant ermünfpt. 3- trei?, Säge, ©ffer?«

meil«Moggmeit (Sthurgau).
773 äßeife jemanb Stbhülfe für ba? läftige ©eräufcö beim

Stollen bon ©chiebthüren auf @ifenfcf)icuen swifepen §olsroänben
774. SÜBie fann bem läftigen 3lu?= unb SSurcpfcbmihen be?

Dele? an Sfktrollampen mirffam oorgebeitgt merben unb mer fennt
einen geeigneten titt sur SBeftreicPung ber Söledjgeminbe beim 3ufüllen
ber ßampen mit Oel?

775. Sann mir ein freunblidjer Fachmann beftimmte Slu?«

fünft geben, ob unb auf mclcpe Süßeife ee mögtid) märe, bap eine

liegenbe ®ampfmafd)ine (©epieber) mit 35 mm Sotbenftangenburcp»
meffer bei 80 STourcn pro SDiinute opne ©rpopung ber lepteren auf
eine effeftibe ©tärfe bon 15 HP gebradjt merben fönnte?

776 Süßer ift int gälte, Hceplbaum«9tunbpols (alio niept ge«

f fepnitten) unb in roelcpen ®imenfionen aosugeben? Offerten mit
Sßrei?angaben perfeben merben erbeten unter 9tr. 776 b. S81.

777. 3ft jemanb im gaUe, einen gebrauchten, jeboep gut er«

paltenen ®ropföt«SMniqung?apparat (menn aud) fletnere Str.) su Per«

faufen, fo mirb eine geft. Offerte unter Str. 777 biefe? SSlatte? meiter

beförbert.
778 Süßäre jemanb in ber Sage, Slbrrffen mitmteilen, mo ge«

brauepte iüeber«®ran?miffion?riemen bis su 300 mm söreite erhältlich
mären? SStit ®anf merben Offerten unter Str. 778 biefe? SSlatte?

entgegengenommen.
779. Sßer liefert ©iienbcftanbteile für einen ©infapgatter tn

einen ftarfen einfachen Satter für 5—6 SSlatt unb ju roclcpem ©rei??
780. 2Ba? für ein betrieb für bie Slusuupung einer Üßaffer«

traft ift borsusiepen, Süßafferrab, Xurbinc ober Sßaffcrmotor 2C., unter
naepftepenben Sßerpältniffen : 3nhalt be? Steferboir? 660 m», ©efäfl
7 eoentueH 9 Sfteter, Süßaffersuflufe im SJtinimum 21 Erter per SDiinute.

Steine? Süßaffer. Sntfernung be? Steferboir? bi? sur Sraftentroicflung
cirfa 100 Sfteter. gntereffenten finb um fcpneUe Singebote gebeten.

Nr 36 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins). 721

Wasserversorgung Lausanne. Die Oberexpertise über
die Pläne zu einem städtischen Elektrizitätswerk in Lau-
saune hat so prompt gearbeitet, daß dem Stadtrat schon

am 21. ds. das Ergebnis vorgelegt werden konnte. Das
Gutachten lautet zu Gunsten des gemeiuderätlichen Pro-
jekts, das das Trinkwasser der Stadt dem Lac de Bret,
die Elektrizität sür Licht und Kraft der Werken an der
Mündung der Rhone in den See entnehmen möchte;
der Entwurf des Ingenieur Palatz, aus dem Pays d'
Enhaut Wasser zu beziehen, es in einem Tunnel durch
die Rochers de Nahe zu leiten und es teils zur Trink-
Wasserversorgung, teils zur Erzeugung von Elektrizität
sür die größeren Ortschaften am Ufer von Montreux
bis Lausanne zu verwenden, wurde als minderwertig
bezeichnet. Als Obmann der Expertise amtete der Di-
rektor des Elektrizitätswerkes München, Uppenbon, der
an den wichtigen in Betracht fallenden Punkten einen
Augenschein vornahm. Der Stadtrat nahm von dem

Entscheide Akt.

Wasserversorgung Flawil. Die politische Bürger-
Versammlung Flawil beschloß die Erstellung eines Wasser-
reservoirs für Ransberg und genehmigte die Anträge
der Wasserkommission betreffend Erstellung einer öffent-
lichen Trinkwafser- und Hydrantenanlage aus dem Städeli-
quellengebiet für das Dorf Flawil mit großer Mehrheit.

Wasserversorgung St. Margrethen. Die politische
Gemeinde St. Margrethen beschloß, ihre Wasserversorgung
zu erweitern. Sie ermächtigte den Gemeinderat gemäß
vorgelegten Gutachten und Antrag zur Erweiterung des

im Nünamösle gelegenen Wasserreservoirs und zur Er-
Werbung von Brunnenquelleu im Kegelplatz und Bürg,
sowie zu deren Zuleitung zur Wasserversorgung.

Wasserversorgung Speicher. (Korresp.) Die Gemeinde-
Versammlung vom 26. Nov. 1899 hat den Beschluß ge-
faßt, die seit dem Jahre 1885 bestehende Hydranten-
anlage zu erweitern und mit derselben auch eine Trink-
Wasserversorgung zu verbinden. Zu diesem Zwecke sind
ausgedehnte Quellsassungsarbeiten im Harziggebiet.
Neppenegg und Unterbach nötig. Die bestehenden Unter-
flurhydranten sollen durch Ueberflurhydranten neuesten

Systems ersetzt werden. Das Rohrnetz wird bedeutend
erweitert. Ein neu zu erstellendes Niederdruckreservoir
von 150 Inhalt wird vornehmlich der Trinkwafser-
Versorgung zu' dienen haben, während das bestehende

Reservoir bei Brandfällen in Funktion zu treten hätte.
Der Kostenvoranschlag beziffert sich auf Fr. 260.000.
Die Projektierung der neuen Anlage war Herrn In-
genieur Kürsteiner in St. Gallen übertragen worden.

Die Beschlußfassung der Gemeinde Speicher mag
dadurch bedeutend erleichtert worden sein, weil die

appenzellische Brandasiekuranzkasse so günstig situiert
ist, daß sie an die Kosten der Wasserversorgungsanlagen
Beiträge von 50°/o zu leisten im Stande ist.

Wasserversorgung Feldkirch. (Korresp.) Für die Stadt
Feldkirch (Vorarlberg) ist von Herrn Ingenieur Kür-
steiner in St. Gallen ein Projekt sür eine Wafferver-
sorgungs- und Hydrantenanlage ausgearbeitet worden.
Dasselbe sieht die Verwendung des Grundwaffers vor,
welches bis anhin benützt worden ist. Das Wasser soll
durch Pumpen gehoben und ins Rohrnetz bezw ins
Reservoir geleitet werden. Die sür den Betrieb des

Pumpwerkes nötige Kraft wird von Turbinen an der

III geliefert. Für das Reservoir ist ein Kubikinhalt
von 1000 Kubikmeter vorgesehen. Als Hydranten
werden Ueberflurhydranten in Vorschlag gebracht.

Ein kleines Schildburger-Stück ist dem städtischen

Baumeister beim Bau der Pariser Stadtbahn widerfahren.
Es sind allmälig verschiedene Teilstrecken der Hauptbahn
von Vincennes nach dem Bois de Boulogne behördlich

abgenommen und dabei die üblichen Festlichkeiten ver-
anstaltet worden. Auf der Teilstrecke von der Place
Victor Hugo nach der Place Dauphine war dies nicht
möglich. Der Unternehmer lud die städtischen Baube-
Horden ein, die alles gut fanden, aber bei dem (unter-
irdischen) Bahnhof verwundert ausriefen: „Aber wo
sollen denn die Passagiere ab- und aussteigen?" Der
Unternehmer legte den ihm vorgeschriebenen Plan vor:
Alles schön und richtig vorgesehen, mit Ausnahme der

Treppen, deren nachträgliche Herstellung mindestens
150,000 Fr. kosten wird.

Schlaumeier! Die Darmstädter Handwerker sind sehr

eifersüchtig auf ihr Renommee. Sobald öffentliche Ax-
beiten an auswärtige Firmen vergeben werden, be-

schweren sie sich bitter. Das hatte sich die städtische

Bauverwaltung zu Herzen genommen und beim Ver-
geben der Handwerkerarbeiten für den Neubau der

Viktoriaschule die einheimischen Handwerker in erster
Linie berücksichtigt. In der letzten Stadtverordneten-
Versammlung wmde dann konstatiert, daß diese Hand-
werker nichts Eiligeres zu thun batten, als die an sie

vergebenen Arbeiten auswärtigen Firmen zu übertragen
und ohne jede Arbeitsleistung die Differenz von 5—10
Prozent in die Tasche zu stecken.

Aus der Ursris — Mr die Maris.
Fragen.

Nk. Verkaufs- und Arbeitsgesnche werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.

763 Wer hätte einen Reitstock und Spindelstock samt Spindel
M verkaufen? Offerten an I. Seederger, mech. Wagnerei. Othmar-
singen (Aargnu).

766. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Coffre-fort
zu verkaufen? Offerten unter Nr. 766 an die Expedition.

767. Wo bezieht man am billigsten schönes Bandeisen, ver-

zinnt und schwarz?
768. Wer verkauft Pressen für Wollgarn neuester Konstruktion?

Cunz u. Spiller, Bürglen (Ttmrgau).
769. Wer liefert die einfachste Einrichtung, um kleine Holz-

klötzchen zu imprägnieren, zugleich Holztrocknungsanlage, später eventuell

Kraftbetricb anzubringen an der gleichen Einrichtung?
776. Wer liefert Apparate für Holzbrandmalerei und zu

welchem Preise?
771. Wer liefert gußeiserne Röhren verschiedener Lichtwelten

zu Wasserleitungen und 'zu welchem Preis, das Legen inbegriffen?
775 Wo bezicht man die vorteilhaftesten Schränkzangen und

Aufspannapparate zum Schränken und Feilen von Bandsägeblättern?
Musterkarte und Preiscourant erwünscht. I.Kreis, Säge, Essers-

weil-Roggweil (Thurgau).
773 Weiß jemand Abhülfe für das lästige Geräusch beim

Rollen von Schiebthüren auf Eisenschicnen zwischen Holzwänden?
774. Wie kann dem lästigen Aus- und Durchschwitzen des

Oeles an Petrollampen wirksam vorgebeugt werden und wer kennt

einen geeigneten Kitt zur Bestreichung der Blechgewindc beim Zufüllen
der Lampen mit Oel?

773 Kann mir ein freundlicher Fachmann bestimmte Aus-
kunft geben, ob und auf welche Weise es möglich wäre, daß eine

liegende Dampfmaschine (Schieber) mit 33 mm Kolbenstangendurch-
mèsser bei 80 Touren pro Minute ohne Erhöhung der letzteren auf
eine effektive Stärke von 15 L? gebracht werden lönnte?

776 Wer ist im Falle, Mehlbaum-Rundholz (also nicht ge-
i schnitten) und in welchen Dimensionen abzugeben? Offerten mit

Preisangaben versehen werden erbeten unter Nr. 776 d. Bl.
777. Ist jemand im Falle, einen gebrauchten, jedoch gut er-

haltenen Tropsöl-Reiniqungsapparat (wenn auch kleinere Nr.) zu vec-

kaufen, so wird eine gefl. Offerte unter Nr. 777 dieses Blattes weiter

befördert.
778 Wäre jemand in der Lage, Adressen mitmteilen, wo ge-

brauchte Leder-TrandmissionSriemen bis zu 300 mm Breite erhältlich
wären? Mit Dank werden Offerten unter Nr. 773 dieses Blattes
entgegengenommen.

779. Wer liefert Eisenbcstandteilc für einen Einsatzgatter m
einen starken einfachen Gatter für 5—6 Blatt und zu welchem Preis?

789. Was für ein Betrieb für die Ausnutzung einer Wasser-

kraft ist vorzuziehen, Wasserrad, Turbine oder Wasscrmotor ec., unter
nachstehenden Verhältnissen: Inhalt des Reservoirs 660 m-, Gefäll
7 eventuell 9 Meter, Wasserzufluß im Minimum 21 Lttcr per Minute.
Reines Wasser. Entfernung des Reservoirs bis zur Kraftentwicklung
cirka 100 Meter. Interessenten sind um schnelle Angebote gebeten.
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781. 2Ber hätte einen '/s—lpferbigcn Pelrolmotor, in brand)»
barem 3uffanbe, ju betfaufen Offerten mit Preisangabe an 3. ©rni,
@d)(offermeifter, 2BolliSbofen»3uricb.

782 2Ber hätte ältere SBafferleitunqSröhren. nidjt su ftart
roftenb, btttiq su berfaufen könnte cirfa 350 m unb 150 m V'
bran dien. Offerten mit Preisangabe an 3. ©rni, ©éloffermciflcr,
2BolIi8bofen=3ûrié.

783. 2Ser liefert efebene DiHen bon 42 mm Dicîe3 itnb 3 m
Sange, mögtiefift breit?

784. 2Ber in ber ©émeft fabriziert ober liefert engroS bebritefte
$enfterftorren

785 28er bätte einen fleinen, guterbaltencn Dampffeffel ab»

Zugeben, toelrfter fié eignen toiirbe für eine 2ohn=2Bafé» unb Drörf»
nerei 2ßie boé mürbe ein neuer ju ftetjen tommen Offerten unter
Rr. 785 beförbert bie ©ppebition.

Sftttooviett.
9luf forage 725. ffiaSrohr, fomie Sïapitâle unb ©octet, mie

aué Rlittelftüde fönnen ©ie bei 9t. ©enner z. ©ifenballe in RiéterS»
meit beneben.

9tuf ffrage 732. 9Benben ©ie fié für ben Pezug bon 28eié=
guff an bie Ifirma 9t. (Sienner in RiéterSmeil.

9luf Srnge 733. Runbe Séleiffteine obne unb mit ©eftelt
für ftanb-, Dret» unb Craftbetrieb, fomie aué Rntféer unb 9lbjieb»
fteine liefert biHiqft bie ffirma 9t. ©enner, RiéterStoeil.

9tuf ffrage 734. 2Beinbabnen (fffaçon Siebet)), fomie famtliée
©orten liefert gut unb billig £>. ©über, meé. Drechslerei, 9larau.

9luf (frage 743. Dem ffragefteller teile mit, baft ibm auf ge»
nannte Sänge fein ©efäH berloren gebt bei 30 cm Dtöbrenmeite, mobl
aber unbebeutenb Straft buré Reibung ber SBafferfäitle an ben 28änbrn
ber Seitung unb môéte ibn aufriditig marnen, eine Sementröhren-
leitung baju su mäblen, ba ié mié felbft als ffoémann bon 21n»

lagen babe bon einem gemift tûétigen ©emeritier iiberreben laffen
unb babe féon feit einem 3abr mebr als zehnmal ttnbiétigfeiten
unb Reparaturen gehabt mit grobem Perbrufj unb aué grober (Sie»

fahr, ©ifenröbren finb einmal foftfpielig, aber für alte (SiefäHe unb
alle 3nten gut. 33). Piiéi, ©amftngern.

Ruf ffrage 747. Drabtfiebe, fomie ®artenbag»©efïeét, Draht»
einfriebigungen, ffielänberqitter, .Çiofeinfaffungen liefert als Spezialität
©ottfrieb Popp, ©ieb» unb Drabtgefleétfabrifation, ©éaffbaitfen.

9lnf (fraqe 749. Die 9lftiengefe[[féaft ©rieber in @t. ©alten
ift gerne bereit, mit bem ffragefteHer in Unterbanblnng zu treten.

Stuf ffrage 750 Dem ffrageftelter offeriere eine fomplette 91n»

läge einer Durbine, DranSmiffion unb cirfa 300 m ©ubleitung famt
Perpadung, ftebt noé im Petrieb unb fann fofort bemontiert unb
montiert merben. Sabe ben ©errn ffragefteller ein zur Pefiétigung
ber 2lnlage, bie auf genannte 2lngaben aitSgezeiénet paftt. Dl). Püdbi,
©äge. ©amftagern.

9luf (frage 750. 3- ©eibmann, Rîaféinenmerfffâtte, RHiblau
(9largau) ift ©rftetler foléer Durbinen=2lnlagen unb miinfét mit
(frageftetter in fforrefponbenz zu treten, um mit Offerten bienen zu
fbnnen. 3eugniffe unb Referenzen fteben zu Dienften.

9luf (frage 751. Sorfféniire (mit ffiebrauéSmufterféupl fa»
briziert in ber ©émeiz einzig bie 9Jîeé- Sorfmaren» unb 3foliermittel»
fabrif Dûrrenâfé (9largau).

2luf ffrage 752 Seirnmärmeapparate, buré 9lbbampf zu er»
märrnen, liefern 2lrnoIb Prenner u. Sie. in Pafel.

2tuf ffrage 752 2Bir liefern 2eimmärme»9lpparate für 91b»

bampf in berféiebenen ©röben. 2Bnrn8=©ape u. Plocf, jpamburg,
ffaifer 2BiIbeImftrabe 54.

9Iuf (frage 752. Seirnmärmeapparate, buré bireften Dampf,
2lbbampf ober zur ffiinféaltunq in eine Sentralbeizung ermärmbar,
Perfertigt S. Pon 2lrj, Shipferfémieb unb 3nftaDateur, ©olotbitrn.

9luf (frage 752. 20itnfée mit ffraqefteller in Perbinbung zu
treten. 91. ©gger, Sïupferfémieb, ©éûfeenmattftrabe 12, Pern.

21uf ffrage 753. Deilen mit, bab mir Defen in allen gang»
baren ©röben unb (formen in befter Sfonftruftion anfertigen. 2lftien=
gefellféaft ber Dfenfabrif ©urfee. Dormais ÎBeltert u. So., ©urfee.

9luf (frage 755. SBenben ©ie fié un bie ffirma 91. ©ifenegger»
(felip iu (frauenfelb.

Sluf (frage 757. 21cetplen » Pelo» unb SBagenlaternen befter
Qualität, fotuie einen fleinen transportablen 9lcetplenapparat mit
©élauéleitnng für 3'utmer» unb (flurbeleuétung liefern feberzeit
Paumberger, ©enftleben it. Sie., ©artenftrabe 10, 3''rié II.

2luf ffrage 758 PtetaHziffern für ffeuer», galbanifée unb
PlattDergolbung berfertigt 36pl. löämmig, 3ûrié»2Biebifon, PirmenS»
borferftr. 224 (Dramftat. 9lemtlerftrabe). Prima SliééS, ©éablonen
unb ffiftenftempel.

2Iuf (frage 760. ©artenlättti liefert biHiqft Urs 3ac. Pieper,
Säger, öerbetsmpl (©olotburn).

9luf (frage 760. ©infriebiqungSmaterial, ôaqféeien, foq. 3aitn»
balblige, liefert billig in allen Dimenfionen unb mûnfét mit ffrage»
fteHer in Unterhandlung zu treten 3.3- R?eper»Riiefé, Stangen»
banblung, ©éaffbaufen.

9luf (frage 760. Offeriere ganz billig per fofort gemiinféte
©artenféeien unb erbitte Piabangabe unb Pcriét. Db- Pûéi, ©age,
©amftagern.

Die Wcmcinbe DtiIHfeti bei Ölten eröffnet freie Sonhtrrenz
über: ffaffen bon 2 2Bafferqueden, ©rfieHen einer PSafferleitnng
bon cirfa 900 Pieter Sänge mit gubeifernen Röhren bon 75 mm
Siétmeite, 6 Pentitbrunnen, 3 Oberflnrfjpbrnnteti unb 1 fHefer»
noie Don 30 m' 3nbalt. Refleftanten belieben fié ZU menben an
§rn. @. 2ßpb, ©tattbalter, mofelbft nähere 2lusfunft zu bernehmen ift.

Die pnrfettarbcitcn jam P'oftgebSnöc in ffteibneg.
Die 9lngebotformulare fönnen bei ber Direftion ber eibg. Pauten in
Pern bezogen merben, an bie aué bie UebernahmSofferten zu riéten
finb unb zmar berféloffen unb franfo unter ber 9lufférift „9lngebot
für Poftgebäube ffreiburg" bis 6. Dezember.

gtoéler Strogeobolmen. Die ©direinernrbeiten für bie
Depotanlage an ber Rtlfémilerftrafze. Pläne zc. im §oébaubureau
einzufehen. ©ingabetermin : Piittmoé ben 6. Dezember, naémittags
2 Uhr, an bas Paubepartement.

Proti ttnutiftpe Stirri)e in Ulrtt). 9Iusführung ber pictnie»
range», SRaurer», 3immermann3» unb ©teinfiauerarbriten
(©ranit unb ©anbftein) zur proteftantifdjen Sîirée unb zum Pfarr»
hauS in 2lrth. Die Pläne unb Pebingungen liegen bei fgerrn
©émarpe im Pabnbof=Reftaurant 9lrth, fomie beim bauleitenben
2lrd)iteften, §errn ffr. SBehrli, 2Balömannftrafje 12, 3ûrié I, zur
©infiét auf, an meléen ©teilen aué bie PorauSmajzformutare ab»

gegeben merben. 3"bem mirb §err SBehrli behufs ©rteilung Pon
2lu8funft am Pîontag ben 4. Dezember bon 10—4 Uhr in 9lrih an»
mefenb fein. Die ©ingaben für obige Arbeiten ober UebernahmS»
Offerten für ben ganzen Pau finb bis zum 9. Dezember, abenbS 6 Uhr,
bem präfibenten ber proteftantiféen Sîiréenbaufommiffion, 91. ©törri
in 2lrtf), einzureiéen.

©trafjtu Pccorb. Die OrtSgemeinbc DSRonren (Dhurgau) ift
miHenS, einen Straßenbau mit cirfa 1800 m® ©rbbemegung in Sïccorb

ZU bergeben, ©ingaben finb bis 5. Dezember an ben DrtSborfteher
©tredeifen einzureiéen, mo aué Plan unb Pauborfériften zur ©in»
fiét liegen.

©Hafer» nntt 2direinerarbeiten zum Reubau ber Herren
91. ©uggenheim u. Sie. in 9lrbon. Pläne unb Pebingungen liegen
auf bem Pureau bon SBilh- Pîartin, 9lréiteft, Sîreuzlingen, auf unb
Offerten finb bis Samstag ben 2. Dezember an fjerren ©uggenheim
u. Sie. in Sîreuzlingen einzureiéen.

Die ©ipferarbeiten ju einem Neubau in «Jôftfjeuen
merben in 91ccorb bergeben unb finb bie Preife einzugeben für:

1. Perpup ber 2ßänbe, teils auf Pruéfteinmauer, teils auf Sement»
fteine, per m3

2. Dedenberpup: 'a) mit ©éilfbrettern 2'/2 cm bid, b) mit Satten
per m3

3. ©rftellen bon ©éeibemânben aus 5 cm biden ©éilfbrettern :
a) mit beiöfeitigem SBei^pup per m'.
b) mit einfeitigem „ „ m-.
Die 2lrbeit fönnte noé biefen 28inter im 3unern unb in ge»

heizten Räumen ausgeführt merben. Offerten nimmt entgegen bis
15. Dez. Proggi, ©urtnellen.

Die ëieferang non 20 ©(^ulbänten für bie ©éulhâufer
in 3»« Die 3eiéuung unb SieferungSbebingungen fönnen auf ber

©inroohnerfanzlei eingefehen merben. Offerten finb fçhriftlié unb
berféloffen mit ber 2luffdjrift ,,@éulbanf»Sieferung" bis 6. Dez- an
Öerrn ©tabtpräfibent Dr. ©ilban ©tablin einzugeben.

Die 2lrbeiiett für Stnnalifation bes Dorfbaées ïïlûfefilifon,
unterer Deil, unb Coercition ber Dorfftrage beim „Elnter".
UebernahmSofferten finb bis 5. Dez. bem Präfibenten beS ©erneinb»
rates, $errn §. Obrift, einzureiéen. pian, Paubeféreibung zc. liegen
inzmiféen auf ber ©emeinbratsfanzlei zur ©infiét auf.

Stragenaniagen nnb fRSnmnngiarbeitett in bem abge»

brannten Dorfteile bon 9t3jftnO. Plan unb Pauborfériften finb
beim ©emeinbsporftanbe zur ©infiét aufgelegt, ©ériftliée Ueber»

nahmsofferten finb bis 3. Dezember ber Paufommiffion einzufenben.

@rb», ÖMaurer», ©ranit» nnb ©aubfteinfjanerarbeiten
für ben Reubau ber PSäderlingftiftung in Uetifon am See.

Pläne, PreiSeingabenformulare unb Pebingungen finb beim fant.
Sjoébauamt, untere 3üune "2, 3iutmer Rr. 6, 3ûrié, einzufehen
bezro. zu beziehen, ©ériftliée Angebote berféloffen unb mit ber

9lufférift „SBäderlingftiftung" berfehen, bis ben 9. Dezember an bie

tant. Paubirettion in 3urié-
gfir mehrere fttenbauteu in ©enbiifon finb bie äHanrer«,

3immer», ©pengier», Dachberfer», ©d)Ioffer» nnb ©djreiner»
arbeiten ec. zu bergeben. Petr. 3eidjnungen unb Pebingungen zu
menben an fjr. ©erharb, 9lréitefturbureau, SîlauSftr. 44, 3ûrié V.

©teinlicfernng nnb ^uhrieiftnng. Sieferung ber im SBinter

1899/1900 für bie Simmatforreitiott bei $öngg nnb Dietifon
erforberliéen Steine, 2600 Sîubitmeter ober 4500 Donnen, unb bie

Slbfuhr berfelben ab ben Stationen Rltftetten unb Dietifon auf bie

Paufteüen. PertragSformulare liegen auf bem Panbureau in ©élieren
unb Dbmannamt 3urié, 3iutmer Rr. 38, zur ©infiét auf. 9lnge»
bote finb berféloffen unb mit ber 9lufférift „Simmatforreftion" bis

3. Dezember ber fantonalen Paubirettion in 3ûrié einzureiéen.
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7»l Wer hätte einen '/?—Ip'erdigcn Petrolmotor. in brauch-
barem Zustande, zu verkaufen? Offerten mit Preisangabe an I. Erni.
Schloffermeister, Wollishofen-Zürich.

782 Wer hätte ältere Wasserleitunqsröhren. nicht zu stark
rostend, billig zu verkaufen? Könnte cirka 356 m ^/> und 156 m V,
brauchen. Offerten mit Preisangabe an I. Erni. Schlossermcifter,
Wollisbofen-Zürich.

783. Wer liefert eschene Dillen von 42 mm DickeZ und 3 m
Länge, möglichst breit?

784. Wer in der Schweiz fabriziert oder liefert engros bedruckte

Fensterstorren?
78? Wer hätte einen kleinen, guterhaltencn Dampfkessel ab-

zugeben, welcher sich eignen würde für eine Lohn-Wasch- und Tröck-
nerei? Wie hoch würde ein neuer zu stehen kommen? Offerten unter
Nr. 785 befördert die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 728. Gasrohr, sowie Kapitäle und Sockel, wie

auch Mittelstücke können Sie bei A. Genner z. Eisenhalle in Richters-
weil beziehen.

Auf Frage 782. Wenden Sie sich für den Bezug von Weich-
guß an die Firma Ä. Genner in Richtcrsweil.

Auk Frage 788. Runde Schleifsteine ohne und mit Gestell
für Hand-, Tret- und Kraftbetrieb, sowie auch Rutscher und Abzieh-
steine liefert billigst die Firma A. Genner, Richtcrsweil.

Auf Frage 784. Weinbabnen (Fa?on Vevey), sowie sämtliche
Sorten liefert gut und billig H. Huber, mech. Drechslerei, Aarau.

Aus Frage 748. Dem Fragesteller teile mit, daß ihm auf qe-
nannte Länge kein Gefäll verloren gebt bei 36 om Röhrenweite. wobl
aber unbedeutend Krakt durch Reibung der Wassersäule an den Wänden
der Leitung und möchte ihn aufrichtig warnen, eine Cementröhren-
leitung dazu m wählen, da ich wich selbst als Fachmann von An-
lagen habe von einem gewiß tüchtigen Cementier überreden lassen
und habe schon seit einem Jahr mehr als zehnmal Undichtigkeiten
und Reparaturen gehabt mit großem Verdruß und auch großer Ge-
fahr. Eisenröhren find einmal kostspielig, aber für alle Gefälle und
alle Zeiten gut. Tb. Büchi, Samstagern.

Auf Frage 747. Drnhtsiebe. sowie Gartenhag-Geslecht, Draht-
einfriedigungen, Geländergitter, Hofeinfaffungen liefert als Spezialität
Gottfried Bopp, Sieb- und Drahtgeflechtfabrikation, Schaffbauien.

Auf Frage 748. Die Aktiengesellschaft Grießer in St. Gallen
ist gerne bereit, mit dem Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 788 Dem Fragesteller offeriere eine komplette An-
läge einer Turbine, Transmission und cirka 366 m Gußleitung samt
Verpackung, steht noch im Betrieb und kann sofort demontiert und
montiert werden. Lade den Herrn Fragesteller ein zur Besichtigung
der Anlage, die auf genannte Angaben ausgezeichnet paßt. Th. Büchi,
Säge. Samstagern.

Auf Frage 758. I. Geißmann, Maschinenwerkstätte, Miihlau
lAargau) ist Erstellen solcher Turbinen-Anlagen und wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten, um mit Offerten dienen zu
können. Zeugnisse und Referenzen stehen zu Diensten.

Auf Frage 78li. Korkschnüre (mit Gebrauchsmusterschutz) fa-
briziert in der Schweiz einzig die Mech. Korkwaren- und Jsoliermittel-
fabrik Dürrenäsch lAargau).

Auf Frage 782 Leimwärmeapvarate, durch Abdampf zu er-
Wärmen, liefern Arnold Brenner u. Cie. in Basel.

Auf Frage 782 Wir liefern Leimwärme-Avvarate für Ab-
dampf in verschiedenen Größen. Warns-Gaye u. Block, Hamburg,
Kaiser Wilbelmstraße 54.

Auf Frage 782. Leimwärmeapparate, durch direkten Dampf,
Abdampf oder zur Einschaltung in eine Centralbeizung erwärmbnr,
verfertigt L. von Arx, Kupferschmied und Installateur. Solothurn.

Auf Frage 782. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. A. Egger. Kupferschmied, Schützenmattstraße 12, Bern.

Auf Frage 788. Teilen mit, daß wir Ocfen in allen gang-
baren Größen und Formen in bester Konstrustion anfertigen. Aktien-
gesellschaft der Ofcnkabrik Sursee, vormals Weltert u. Co., Sursce.

Auf Frage 788. Wenden Sie sich an die Firma A. Eisenegger-
Felix iu Frauenfeld.

Auf Frage 787. Acetylen - Velo- und Wagenlaternen bester
Qualität, sowie einen kleinen transportablen Acetylenapparat mit
Schlauchleitung für Zimmer- und Flurbeleuchtung liefern jederzeit
Baumberger, Senstleben n. Cie., Gartenstraße 16, Zürich II.

Auf Frage 788 Metallziffern für Feuer-, galvanische und
Blattvergoldung verfertigt Ryl. Hämmiq, Zürich-Wiedikon, Birmens-
dorferstr. 224 (Tramstat. Aemtlcrstraße). Prima Clichés, Schablonen
und Kistenstempel.

Aus Frage 788 Gartenlättli liefert billigst Urs Jac. Meyer,
Säger, Herbetswvl (Solothurn).

Auf Frage 788. Einfriediqungsmaterial, Hagscheien, sog. Zaun-
balblige, liefert dillig in allen Dimensionen und wünscht mit Frage-
steller in Unterhandlung zu treten I. I. Meyer-Nüesch, Stangen-
Handlung, Schaffhausen.

Auf Frage 788. Offeriere ganz billig per sofort gewünschte
Gartenscheien und erbitte Maßangabe und Bericht. Th. Büchi, Säge,
Samstagern.

Submiffions-Anzeiger.
Die Gemeinde Dulliken bei Ölten eröffnet freie Konkurrenz

über: Fassen von 2 Wasserguellcn, Erstellen einer Wasserleitung
von cirka 966 Meter Länge mit gußeisernen Röhren von 75 mm
Lichtweite, 6 Ventilbrunnen, 3 Oberflurhydranten und 1 Refer-
voir von 36 m^ Inhalt. Reflektanten belieben sich zu wenden an
Hrn. S. Wyß, Statthalter, woselbst nähere Auskunft zu vernehmen ist.

Die Parkettarbeite« zum Poftgebäude iu Freiburg.
Die Angebotformulare können bei der Direktion der eidg. Bauten in
Bern bezogen werden, an die auch die Uebernahmsoffertcn zu richten
sind und zwar verschlossen und franko unter der Aufschrift „Angebot
für Poftgebäude Freiburg" bis 6. Dezember.

Basler Stroßevbohue«. Die Schreiuerarbeite« für die
Depotanlage an der Allschwilerstraße. Pläne zc. im Hochbaubureau
einzusehen. Eingabetermin: Mittwoch den 6. Dezember, nachmittags
2 Uhr, an das Baudepartement.

Prot- stoutische Kirche in Arth. Ausführung der Plauie-
rungs-, Maurer-, Zimmermauns- und Steiuhauerarbrite«
(Granit und Sandstein) zur protestantischen Kirche und zum Pfarr-
Haus in Arth. Die Pläne und Bedingungen liegen bei Herrn
Schwache im Bahnhof-Restaurant Arth, sowie beim bauleitenden
Architekten, Herrn Fr. Wehrli, Waldmannstraße 12, Zürich I, zur
Einsicht auf, an welchen Stellen auch die Vorausmaßformulare ab-
gegeben werden. Zudem wird Herr Wehrli behufs Erteilung von
Auskunft am Montag den 4. Dezember von 16—4 Uhr in Arth an-
wesend sein. Die Eingaben für obige Arbeiten oder Uebernahms-
offerten für den ganzen Bau sind bis zum 9. Dezember, abends 6 Uhr,
dem Präsidenten der protestantischen Kirchenbaukoinmission, A. Störri
in Arth, einzureichen.

Straßen Accord. Die Ortsgemeinde Maure« (Thurgau) ist
willens, einen Straßenbau mit cirka 1866 m^ Erdbewegung in Accord
zu vergeben. Eingaben sind bis 5. Dezember an den Ortsvorsteher
Streckeisen einzureichen, wo auch Plan und Bauvorschriften zur Ein-
ficht liegen.

Glaser- uud Schreiuerarbeite« zum Neubau der Herren
A. Guggenheim u. Cie. in Arbon. Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Bureau von Wilh. Martin, Architekt, Kreuzlingen, auf und
Offerten sind bis Samstag den 2. Dezember an Herren Guggenheim
u. Cie. in Kreuzlingen einzureichen.

Die G pserarbeiteu zu eiuem Neubau in GSscheueu
werden in Accord vergeben und sind die Preise einzugeben für:

1. Verputz der Wände, teils auf Bruchsteinmauer, teils auf Cement-
steine, per m^.

2. Deckenverputz: a) mit Schilfbrettern 2'/- om dick, d) mit Latten
per m^.

3. Erstellen von Scheidewänden aus 5 om dicken Schilfbrettern:
a) mit beidseitigem Weißputz per m'.
b) mil einseitigem „ „ m-.
Die Arbeit könnte noch diesen Winter im Innern und in ge-

heizten Räumen ausgeführt werden. Offerten nimmt entgegen bis
15. Dez. V. Broggi, Gurtnellen.

Die Lieferung von 28 Schulbänken für die Schulhäuser
in Zug Die Zeichnung und Lieferungsbedingungen können auf der

Einwohnerkanzlei eingesehen werden. Offerten sind schriftlich und
verschlossen mit der Aufschrift „Schulbank-Lieferung" bis 6. Dez. an
Herrn Stadtpräsident Dr. Silvan Stadlin einzugeben.

Die Arbeite« für Kanalisation des Dorfbaches Rüschlikon,
unterer Teil, und Korrektion der Dorfstraße beim „Anker".
Uebernahmsofferten sind bis 5. Dez. dem Präsidenten des Gemeind-
rates, Herrn H. Obrist, einzureichen. Plan, Baubeschreibung zc. liegen
inzwischen auf der Gemeindratskanzlei zur Einsicht auf.

Straßenaulage« uud Räumuugsarbeiteu in dem abge-
brannten Dorfteile von RäzüuS Plan und Bauvorschriften sind
beim Gemeindsvorstande zur Einsicht aufgelegt. Schriftliche Ueber-

nahmsofferten sind bis 3. Dezember der Baukommission einzusenden.

Erd-, Maurer-, Grauit- und Saudsteiuhauerarbeiteu
für den Neubau der Wäckerlingftiftuug iu Uctikon am See.

Pläne, Preiseingabenformulare und Bedingungen sind beim kant.

Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 6, Zürich, einzusehen
bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote verschlossen und mit der

Aufschrift „Wäckerlingstiftung" verschen, bis den 9. Dezember an die

kant. Baudirektion in Zürich.

Für mehrere Neubaute« iu Brudliko« sind die Maurer-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Schlosser- uud Schreiuer-
arbeite« zc. zu vergeben. Betr. Zeichnungen und Bedingungen zu
wenden an Fr. Gerhard, Architekturbureau, Klausstr. 44, Zürich V.

Steiulieferuug uud Fuhrleiftuug. Lieferung der im Winter
1899/1966 für die Limmatkorrektio« bei HSugg und Dietikou
erforderlichen Steine, 2666 Kubikmeter oder 4566 Tonnen, und die

Abfuhr derselben ab den Stationen Altstetten und Dietikou auf die

Baustellen. Vertragsformulare liegen auf dem Baubureau in Schlieren
und Obmannamt Zürich, Zimmer Nr. 38, zur Einsicht auf. Ange-
bote sind verschlossen und mit der Aufschrift „Limmatkorrektion" bis

3. Dezember der kantonalen Baudirettion in Zürich einzureichen.
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